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Aktuelles
von Konsulaten und Vereinen

_ _ a M Frankfurt
kontaktfWi Köm

Düsseldorf

Schweizer Verein «Edelweiss»
Düsseldorf

Präsident Franz Küchler
Himmelgeister Strasse 100
4000 Düsseldorf

Am 4. September konnte der Schweizer

Verein «Edelweiss», 1901 von sieben

Schweizern gegründet, sein 75jäh-
riges Jubiläum feiern. In der
«Rheinterrasse» Düsseldorf begrüsste Präsident

Franz Küchler rund 200 Personen,
darunter auch Herrn Generalkonsul
Gander mit Gattin; befreundete Vereine
aus Aachen, Essen, Krefeld und
Wuppertal entsandten Delegationen zu
diesem Fest, und eine Folkloregruppe aus
Sarnen/Obwalden sowie ein Düsseldorfer

Tambourkorps erfreuten uns mit
ihren Darbietungen.

Generalkonsul Gander überbrachte
zunächst seine und die Grüsse und
Glückwünsche von Botschafter Dr. Geizer,

der an diesem Tag an einer
Botschafterkonferenz in Bern teilnehmen
musste. Zum Vereinsjubiläum führte er

aus, dass Aussenstehende sich kaum
ein Bild davon machen könnten, was
alles auf einen Verein in diesem langen
Zeitraum zukommt; der erste und der
zweite Weltkrieg, die Rezessionen der
30er und der 70er Jahre, dazwischen
Zeiten des wirtschaftlichen
Aufschwungs, verschiedene politische
Systeme im Gastland — all das wirkt sich
unmittelbar auf Mitgliederbestand,
Vereinsleben und Mitglieder-Zusammenhalt
aus. Dazu kommt, dass in wirtschaftlich
und politisch stabilen Ländern — z. B.
in Europa — verhältnismässig wenig
Landsleute sich in Vereinen zusammen-
schliessen, während der Zusammenhalt
in Entwicklungsländern stärker ist.

Präsident Küchler dankte Generalkonsul
Gander für seine Worte und hielt

dann einen Rückblick auf die lange
und wechselvolle Vereinsgeschichte;
Vizepräsident von Ah schloss sich diesen

Ausführungen an und erwähnte
besonders die nicht wegzudenkende Rolle

der Familie Küchler — der Vater des
Präsidenten war Mitbegründer — in der

75jährigen Vereinsgeschichte. Für die
Freunde der Schweiz sprach der
Düsseldorfer Spediteur L. Raucamp.

(W. v. A.)

Schweizer Verein «Helvetia» Köln

Präsident Ernst Balsiger
Marienburger Strasse 72
5000 Köln 51

Veranstaltungen:
9. Oktober 1976, 19.30 Uhr: Aula des
Arnos Comenium-Gymnasium in Bonn-
Bad Godesberg, Behringstrasse 27
«Waldmann Jugendchor Zürich» trägt
verschiedene Werke vor, u. a. Schweizer

Volkslieder in vier Landessprachen.
Eintritt frei, Kollekte.
19. Dezember 1976, Punkt 15 Uhr: Festsaal

Wolkenburg Köln Weihnachtsfeier
mit festlichem Programm, Kinderbescherung

und Seniorenehrung. Separate

Einladung für Mitglieder. Interessierte

Nichtmitglieder wenden sich an
den Präsidenten, Telephon Köln
3819 38.

Sie sind nichtallein-
die Migros Bank istauch hier.

Für einen Schweizer Bürger in Deutschland ist es besonders

praktisch, ein Konto bei einer Schweizer Bank in

Deutschland zu haben. Und die MIGROS BANK ist die
einzige Schweizer Bank hier.

Sie kennt sich aus in den hiesigen Verhältnissen und steht
Ihnen bei allen Fragen gern mit ihrem Rat zur Verfügung.
Vor allem erleichtert sie den Geldverkehr und bietet sich an

als ideale Drehscheibe. Sie können Ihre Bezüge in Deutschland

hier deponieren. Sie können Zahlungen aus der Schweiz
dorthin lenken. Und wenn Sie wollen, können Sie- oder Ihre

Angehörigen - auch aus der Schweiz über Ihr Konto hier

verfügen. Ganz zu schweigen von

den interessanten Zinsen.

MIGROS BANK
DIE SCHWEIZER BANK IN DÜSSELDORF
Telefon (0211) 484551

Sparkonten • Sparbriefe Festgelder Wertpapiere Kredite

Um diese Dienste und Vorteile zu nutzen, brauchen Sie nicht
einmal an unsere Schalter zu kommen. Rufen Sie uns
einfach an oder nennen Sie uns Ihre Wünsche mit diesem
Informationscoupon.

r Informationscoupon
An die MIGROS BANK Kaiserstraße 5 4000 Düsseldorf 1

Mich interessiert

| I

Konto für meine hiesigen Bezüge
I l Zinsen und Konditionen

I—I Abwicklung von Zahlungen aus der Schweiz
I I

Dispositionen über das Konto von der Schweiz aus
Bitte informieren Sie mich.

Anschrift

Telefon l
13
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